Landkreis
Darmstadt-Dieburg
Zukunft. Regional. Leben.

Entwicklungsbericht nach ICF

fiir die Eingliederungshilfe (FG 540.2 und 540.3) des Landkreises Darmstadt-Dieburg
1. Allgemeines
Nachname, Vorname
Geburtsdatum
Name der Kita
Gruppe

Bericht erstellt von

am
Integrationskraft

Bevorstehende Verdanderungen [] Kitawechsel in die Kita
(] Schuleintritt in (Schule)

[] keine Veranderungen

2. Kurze Ubersicht

Kurze Zusammenfassung liber den Gesamteindruck
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3. ICF-Bereiche, Fahigkeiten und Beeintrachtigungen des Kindes:
(Bitte beschreiben Sie in den folgenden Bereichen kurz, welche Féihigkeiten und Beeintréchti-
gungen im Kita-Alltag beobachtet werden kénnen)

Lernen und Wissensanwendung (z. B. zuschauen, zuhéren, nachahmen, Sprache erwerben,
Aufmerksamkeit fokussieren und lenken)

Kommunikation (z. B. Sprechen, nonverbale Mitteilungen produzieren)

Mobilitat (z. B. eine elementare Kérperposition wechseln/ in einer Kérperposition verbleiben,
Gegenstédnde anheben und tragen, Gehen, sich auf andere Weise fortbewegen)
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Selbstversorgung (z. B. Essen, Trinken, sich kleiden)

Interpersonelle Interaktionen und Beziehungen (z. B. elementare interpersonelle Aktivitéiten, mit
Fremden umgehen, informelle soziale Beziehungen)

4. Ziele

Beschreibung aus Kita Perspektive relevanten Entwicklungsziele fiir das Kind. Beschrieben werden soll ein
wiinschenswerter, anzustrebender Zustand, der in der Zukunft liegt. Bei den Zielen handelt es sich um
keine Mafsnahmen oder ,, Tun“, sondern um das Ergebnis von Handlungen und Aktivitéten.
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5. Erganzungen

Erganzende Beobachtungen, Absprachen, Empfehlungen, Anmerkungen

Datum, Unterschrift Berichtsverfasser*in

Dieser Bericht enthilt sensible personenbezogene Daten und darf daher elektronisch nur
verschliisselt iibertragen werden. Bitte nutzen Sie dazu das Upload-Portal des Fachbereiches
Soziales und Teilhabe unter: www.ladadi.de/soziales-online. Bitte geben Sie dort die personenbezo-
genen Daten des Kindes an und wahlen als Anliegen , Eingliederungshilfe” aus. So konnen wir das

Dokument korrekt zuordnen.

Ist eine verschliisselte Ubertragung nicht méglich, lassen Sie uns den Bericht bitte per Post
zukommen. Unsere Postanschrift lautet: Kreisverwaltung Darmstadt-Dieburg, Fachbereich Soziales
und Teilhabe, 64276 Darmstadt.

Vielen Dank.

Drucken Speichern Zuriicksetzen

Fachbereich Soziales und Teilhabe | Fachgebiet Eingliederungshilfe | Kreisausschuss des Landkreises Darmstadt-Dieburg
Albinistr. 23, 64807 Dieburg | Tel. 06151 / 881-1203 | E-Mail: eingliederungshilfe@ladadi.de | Internet: www.ladadi.de/egh


http://www.ladadi.de/soziales-online

	Nachname Vorname: 
	Geburtsdatum: 
	Gruppe: 
	Kurze Zusammenfassung über den Gesamteindruck: 
	Lernen und Wissensanwendung z B zuschauen zuhören nachahmen Sprache erwerben Aufmerksamkeit fokussieren und lenken: 
	Kommunikation z B Sprechen nonverbale Mitteilungen produzieren: 
	Mobilität z B eine elementare Körperposition wechseln in einer Körperposition verbleiben Gegenstände anheben und tragen Gehen sich auf andere Weise fortbewegen: 
	Selbstversorgung z B Essen Trinken sich kleiden: 
	Interpersonelle Interaktionen und Beziehungen z B elementare interpersonelle Aktivitäten mit Fremden umgehen informelle soziale Beziehungen: 
	4 Ziele Beschreibung aus Kita Perspektive relevanten Entwicklungsziele für das Kind Beschrieben werden soll ein wünschenswerter anzustrebender Zustand der in der Zukunft liegt Bei den Zielen handelt es sich um keine Maßnahmen oder Tun sondern um das Ergebnis von Handlungen und ktivitätenRow1: 
	Ergänzende Beobachtungen Absprachen Empfehlungen Anmerkungen: 
	Bericht erstellt am: 
	Bericht erstellt von: 
	Name der Integrationskraft: 
	Name der Kita: 
	Datum: 
	Name der neuen Kita: 
	Formular drucken: 
	Formular speichern: 
	Formular zurücksetzen: 
	keine Veränderungen: Off
	Kitawechsel: Off
	Schuleintritt: Off
	Neue Schule: 


